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Beschreibung 

Die  Erfindung  geht  aus  von  einer  Kraftstoffzu- 
leitungseinrichtung  für  eine  in  einem  Zylinderkopf 
einer  Brennkraftmaschine  eingesetzten  Einspritzdü- 
se  nach  der  Gattung  des  Anspruchs  1.  Bei  einer 
bekannten  Kraftstoffzuleitungseinrichtung  dieser 
Gattung  sind  der  Rohrstutzen  und  auch  das  An- 
schlußstück  des  Zulaufrohrs  vollständig  im  Durch- 
gang  des  Zylinderkopfs  untergebracht.  Diese  An- 
ordnung  gleicht  wohl  einen  Versatz  des  Düsenhal- 
ters  der  Einspritzdüse  im  Zylinderkopf  aus,  ihre 
Montage  ist  jedoch  nur  zusammen  mit  dem  von 
der  Einspritzpumpe  herangeführten  Zulaufrohr 
möglich.  Eine  solche  Anordnung  ist  aus  der  DE-A- 
3  128  523  bekannt. 

Eine  besonders  einfach  zu  montierende  Kraft- 
stoffzuleitungseinrichtung  ergibt  sich,  wenn  diese 
gemäß  dem  kennzeichnenden  Teil  des  Anspruchs 
1  ausgestaltet  ist,  so  daß  die  Einspritzdüse  und  der 
Rohrstutzen  gleichzeitig  montiert  werden  können 
und  davon  unabhängig  das  Druck-  oder  Zulaufrohr 
zu  einem  späteren  Zeitpunkt,  vorzugsweise  beim 
Anschließen  der  Einspritzpumpe,  in  einfacher  und 
übersichtlicher  Weise  angeschlossen  werden  kann. 

Wenn  außerdem  gemäß  Anspruch  3  im  Bund 
des  Rohrstutzens  ein  Dichtring  angeordnet  ist,  der 
vorzugsweise  im  Schwenkpunkt  des  Rohrstutzens 
liegt,  ist  eine  völlig  dichte  Anordnung  gegeben. 
Ferner  ist  es  vorteilhaft,  gemäß  Anspruch  4  im 
Rohrstutzen  ein  Stabfilter  anzuordnen. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in 
der  Zeichnung  dargestellt,  die  einen  Teil  eines 
Zylinderkopfes  einer  Brennkraftmaschine  und  eine 
Kraftstoffzuleitungseinrichtung  für  eine  Einspritzdü- 
se  im  Schnitt  zeigt,  und  wird  im  folgenden  näher 
erläutert. 

In  einem  Zylinderkopf  10  einer  Brennkraftma- 
schine  ist  in  einer  zum  Brennraum  führenden  Boh- 
rung  11  eine  Einspritzdüse  12  eingesetzt,  deren 
Düsenhalter  13  von  einer  Klaue  14  ortsfest  gehal- 
ten  wird.  Zum  Zuführen  von  Kraftstoff  hat  der  Dü- 
senhalter  13  einen  seitlich  offenen  Zulaufkanal  15, 
in  dem  eine  zum  Umfang  des  Düsenhalters  13 
offene  Bohrung  mit  einer  kegeligen  Sitzfläche  16 
angebracht  ist.  In  Ausrichtung  zu  dieser  Sitzfläche 
16  ist  im  Zylinderkopf  10  ein  Durchgang  in  Form 
einer  gestuften  Bohrung  17  angeordnet,  die  ein 
Rohrstutzen  20  durchsetzt. 

Der  Rohrstutzen  20  hat  eine  axiale  Bohrung  21 
mit  einer  Erweiterung  22  im  einlaufseitigen  Endab- 
schnitt  23,  in  der  ein  an  sich  bekanntes  Stabfilter 
24  eingesetzt  ist.  Etwa  in  der  Mitte  seiner  Längser- 
streckung  hat  der  Rohrstutzen  20  einen  Bund  25 
mit  einer  balligen  Schulter  26,  an  der  eine  in  die 
Erweiterung  18  der  Bohrung  17  eingeschraubte 
Überwurfschraube  28  angreifend  den  Rohrstutzen 
20  gegen  den  Düsenhalter  13  spannt.  Um  einen 

dichten  Anschluß  auch  bei  axialem  Versatz  des 
Düsenhalters  13  sicherzustellen,  hat  der  Rohrstut- 
zen  20  an  seinem  auslaufseitigen  Endabschnitt  ei- 
nen  balligen  Kegel  29,  der  gegen  die  kegelige 

5  Sitzfläche  16  des  Düsenhalters  13  gespannt  ist. 
Der  zulaufseitige  Endabschnitt  23  des  Rohr- 

stutzens  20  ragt  aus  der  Bohrung  17  im  Zylinder- 
kopf  10  vor  und  trägt  ein  Außengewinde  31.  Auf 
dieses  ist  eine  Überwurfschraube  32  aufge- 

io  schraubt,  die  über  eine  Scheibe  33  ein  kegeliges 
Anschlußstück  34  an  einem  Zulaufrohr  35  gegen 
eine  konische  Sitzfläche  36  am  Einlaß  der  Bohrung 
21  bzw.  Erweiterung  22  drückt.  Ein  in  einer  Um- 
fangsnut  41  des  Bundes  20  eingelegter  O-Ring  40, 

75  der  mit  seiner  Außenseite  an  der  Wand  der  Boh- 
rung  17  anliegt,  dichtet  den  den  Rohrstutzen  20 
umgebenden  Ringspalt  nach  außen  ab. 

Patentansprüche 
20 

1.  Kraftstoffzuleitungseinrichtung  für  eine  im  Zy- 
linderkopf  einer  Brennkraftmaschine  eingesetz- 
te  Kraftstoffeinspritzdüse  (12)  mit  einem  in  ei- 
nem  Durchgang  im  Zylinderkopf  eingesetzten 

25  Rohrstutzen  (20),  der  zulaufseitig  mit  dem  An- 
schlußstück  (34)  eines  Zulaufrohrs  (35)  dicht 
verbunden  ist  und  der  auslaufseitig  mit  einer 
Dichtfläche  axial  gegen  eine  konische  Sitzflä- 
che  am  Düsenhalter  der  Kraftstoffeinspritzdüse 

30  mittels  einer  in  den  Durchgang  im  Zylinderkopf 
eingeschraubten  Überwurfschraube  gepresst 
ist,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Rohrstut- 
zen  (20)  den  Durchgang  durchsetzt  und  mit 
seinem  zulaufseitigen,  ein  Außengewinde  (31) 

35  aufweisenden  Endabschnitt  (23),  mit  dem  das 
Anschlußstück  (34)  mittels  einer  aufgeschraub- 
ten  Überwurfmutter  (32)  axial  verpreßt  ist,  aus 
dem  Durchgang  (17)  im  Zylinderkopf  (10)  her- 
vorragt,  und  daß  der  Rohrstutzen  (20)  zwi- 

40  sehen  seinem  Zulaufende  und  seinem  Auslau- 
fende  eine  ballige  Schulter  (26)  aufweist,  ge- 
gen  welche  die  in  den  Durchgang  (17)  im 
Zylinderkopf  (10)  eingeschraubte  Überwurfs- 
chraube  (27)  drückt,  welche  über  den  zulauf- 

45  seitigen  Endabschnitt  (23)  in  Richtung  zum 
Auslaufende  des  Rohrstutzens  (20)  geschoben 
den  zulaufseitigen  Endabschnitt  (23)  freilässt. 

2.  Kraftstoffzuleitungseinrichtung  nach  Anspruch 
50  1,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Schulter 

(26)  an  einem  Bund  (25)  des  Rohrstutzens  (20) 
angeordnet  ist. 

3.  Kraftstoffzuleitungseinrichtung  nach  Anspruch 
55  2,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  in  einer  Um- 

fangsnut  (41)  im  Bund  (25)  ein  Dichtring  (40) 
angeordnet  ist,  der  an  der  Wand  des  Durch- 
gangs  (17)  anliegt. 
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4.  Kraftstoffzuleitungseinrichtung  nach  einem  der 
Ansprüche  1  bis  3,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  in  einer  Erweiterung  (22)  der  Bohrung  (21) 
des  Rohrstutzens  (20)  ein  Stabfilter  (24)  einge- 
setzt  ist.  5 

Claims 

1.  Fuel-supply  line  arrangement  for  a  fuel-injec- 
tion  nozzle  (12)  inserted  in  the  cylinder  head  of  10 
an  internal-combustion  engine,  with  a  pipe 
connection  piece  (20)  which  is  inserted  in  a 
passage  in  the  cylinder  head  and  is  sealingly 
connected  on  the  inflow  side  to  the  junction 
piece  (34)  of  an  inflow  pipe  (35)  and  which  on  75 
the  outflow  side  is  pressed  axially  by  means  of 
a  sealing  face  against  a  conical  seat  face  on 
the  nozzle  holder  of  the  fuel-injection  nozzle  by 
means  of  a  male  screw  screwed  into  the  pas- 
sage  in  the  cylinder  head,  characterized  in  that  20 
the  pipe  connection  piece  (20)  passes  through 
the  passage  and  projects  out  of  the  passage 
(17)  in  the  cylinder  head  (10)  with  its  inflow- 
side  end  portion  (23)  which  has  an  external 
thread  (31)  and  together  with  which  the  junc-  25 
tion  piece  (34)  is  pressed  axially  by  means  of 
a  screwed-on  union  nut  (32),  and  in  that  the 
pipe  connection  piece  (20)  has,  between  its 
inflow  end  and  its  outflow  end,  a  crowned 
Shoulder  (26),  against  which  presses  the  male 
screw  (27)  which  is  screwed  into  the  passage 
(17)  in  the  cylinder  head  (10)  and  which,  push- 
ed  over  the  inflow-side  end  portion  (23)  in  the 
direction  of  the  outflow  end  of  the  pipe  con- 
nection  piece  (20),  leaves  the  inflow-side  end 
portion  (23)  free. 

avec  une  tubulure  (20)  monte  dans  un  passage 
de  la  culasse,  tubulure  qui  est  reliee,  de  fagon 
etanche  du  cote  de  l'alimentation,  ä  la  piece 
de  raccordement  (34)  d'un  tuyau  d'alimentation 

5  (35)  et  qui  du  cote  de  la  sortie  est  presse 
axialement  par  une  surface  d'etancheite  contre 
une  surface  de  siege  conique  sur  le  porte- 
injecteur  au  moyen  d'un  ecrou  de  raccorde- 
ment  (27)  visse  dans  le  passage  de  la  culasse, 

70  dispositif  d'alimentation  en  carburant  caracteri- 
se  en  ce  que  la  tubulure  (20)  passe  ä  travers 
le  passage  et  fait  saillie  hors  du  passage  (17) 
dans  la  culasse  (10)  par  sa  section  terminale 
(23)  situee  du  cote  de  l'alimentation  et  presen- 

75  tant  un  filetage  externe  (31),  section  terminale 
(23)  par  laquelle  la  piece  de  raccordement  (34) 
est  pressee  axialement  au  moyen  d'un  ecrou 
de  raccordement  (32)  visse  dessus,  et  en  ce 
que  la  tubulure  (20)  presente,  entre  son  extre- 

20  mite  d'alimentation  et  son  extremite  de  sortie, 
un  epaulement  convexe  (26)  qui,  pousse  en 
direction  de  l'extremite  de  sortie  de  la  tubulure 
(20)  au  moyen  de  la  section  terminale  (23) 
situee  du  cote  de  l'alimentation,  maintient  libre 

25  la  section  terminale  (23)  situee  du  cote  de 
l'alimentation. 

2.  Dispositif  d'alimentation  en  carburant  selon  la 
revendication  1,  caracterise  en  ce  que  l'epau- 

30  lement  (26)  est  dispose  sur  un  collet  (25)  de  la 
tubulure  (20). 

3.  Dispositif  d'alimentation  en  carburant  selon  la 
revendication  1,  caracterise  en  ce  que  l'on 

35  dispose  une  bague  d'etancheite  (40)  dans  une 
rainure  peripherique  (41)  du  collet  (25),  bague 
d'etancheite  (40)  qui  repose  sur  la  paroi  du 
passage  (17). 

40  4.  Dispositif  d'alimentation  en  carburant  selon 
l'une  des  revendications  1  ä  3,  caracterise  en 
ce  que  l'on  insere  un  filtre  bäton  (24)  dans  un 
elargissement  (22)  de  l'alesage  (21)  de  la  tubu- 
lure  (20). 

2.  Fuel-supply  line  arrangement  according  to 
Claim  1  ,  characterized  in  that  the  Shoulder  (26) 
is  arranged  on  a  collar  (25)  of  the  pipe  connec-  40 
tion  piece  (20). 

3.  Fuel-supply  line  arrangement  according  to 
Claim  2,  characterized  in  that  a  sealing  ring 
(40)  is  arranged  in  a  circumferential  groove  45 
(41)  in  the  collar  (25)  and  bears  on  the  wall  of 
the  passage  (17). 

4.  Fuel-supply  line  arrangement  according  to  one 
of  Claims  1  to  3,  characterized  in  that  a  bar  50 
filter  (24)  is  inserted  in  a  widening  (22)  of  the 
bore  (21)  of  the  pipe  connection  piece  (20). 

Revendications 
55 

1.  Dispositif  d'alimentation  en  carburant  pour  un 
injecteur  de  carburant  (12),  monte  dans  la 
culasse  d'un  moteur  ä  combustion  interne. 
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